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Mein Erasmus-Semester an der South East Technological University (SETU) in 

Waterford, Irland, war eine der bereicherndsten Erfahrungen meines Studiums. Die 

ersten Wochen waren dabei entscheidend. Ich kann jedem nur raten: Geht zu den 

Pubtreffen! Gerade zu Beginn helfen die zahlreichen Abende in den traditionellen 

irischen Pubs enorm dabei, Kontakte zu knüpfen und Freundschaften zu schließen. 

Wenn man das nicht tut, verliert man den Anschluss, da sich in den ersten Tagen 

bereits Gruppen bilden. Die Atmosphäre ist entspannt, offen und typisch irisch – 

perfekt, um schnell anzukommen. 

Die Landschaften Irlands haben mich nachhaltig beeindruckt – von den 

atemberaubenden Küsten bis hin zu den sanften Hügeln. Irland hat landschaftlich 

unglaublich viel zu bieten. Aber nicht nur die Natur ist sehenswert: Städte wie Dublin, 

Galway oder Kilkenny bieten jede Menge Abwechslung. Waterford selbst ist eine 

kleine Studentenstadt. Wenn ihr die Möglichkeit habt, in einer anderen Stadt zu 

studieren, empfehle ich euch, dies zu tun. 

Was das Wetter angeht, hatten wir überraschend großes Glück: Wochenlang Sonne! 

Ich hatte mich auf ständigen Regen eingestellt, wurde aber eines Besseren belehrt. 

Offenbar hatten wir einen besonders sonnigen Frühling erwischt. Also denkt daran, 

auch Sonnencreme mitzunehmen! Ein Regenschirm ist jedoch die bessere Wahl. 

Ein Punkt, den man nicht unterschätzen darf, sind die Lebenshaltungskosten. Irland 

ist teuer. Insbesondere, wenn man gerne mal ein Bier oder Cider trinken geht. Ein 

Abend im Pub kann schnell teuer werden. Auch die Mietpreise sind hoch. Ich selbst 

habe bei einem privaten Vermieter gewohnt und war damit sehr zufrieden. Viele 

meiner Kommiliton:innen haben allerdings im Studentenwohnheim Riverwalk gelebt. 

Dort gab es immer wieder Beschwerden über Schimmel, Kälte und eine mangelnde 

Ausstattung. Wer kann, sollte sich daher frühzeitig um Alternativen bemühen. 

Am Ende bleibt mir nur zu sagen: Irland ist eine fantastische Wahl für ein Erasmus-

Semester. Die Menschen sind unglaublich freundlich, die Kultur ist offen und 

einladend und die Pubs sind nicht nur Orte zum Trinken, sondern echte Treffpunkte 

für kulturellen Austausch. Ich empfehle euch Galway oder Dublin. 


